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Gabriele Weiss  
 
1955 geboren in Oberschwaben, was man immer noch hört. 
Seit 1975 lebe ich – nach einer Auslandszeit in Frankreich – in Freiburg, habe dort Dipl. 
Sozialpädagogik und nach einigen Berufsjahren Dipl. Heilpädagogik studiert, dazu 
Erwachsenenbildung (M.A.) 
Berufliche Stationen waren unter anderem die Jugendhilfe, die Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, die Frühpädagogik und Frühförderung, die Erziehungsberatung, die 
Selbstständigkeit in einer Heilpädagogischen Praxis – und seit 1990 bin ich – immer noch 
mit großer Begeisterung - Lehrende Heilpädagogin an der Katholischen Hochschule 
Freiburg. 
Viele mehrjährige Weiterbildungen brachten mich in Kontakt mit  

 der Personzentrierten Gesprächsführung,  
 der Heilpädagogischen Rhythmik,  
 den Jeux Dramatiques,  
 dem Ausdrucksmalen,  
 der Systemischen Supervision,  
 der Sensorischen Integrationspädagogik und –therapie,  
 der Hypnotherapeutischen und systemischen  Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen,  
 dem Kinderpsychodrama,  
 der Trauerbegleitung von Kindern und Jugendlichen und zuletzt  
 der Kunsttherapie. 

 
Zu meinen wichtigsten Veröffentlichungen zähle ich:  

 Weiss (1999): Wenn die roten Katzen tanzen, Freiburg, Lambertus,  
 Simon, Weiss (2009): Heilpädagogische Spieltherapie, Stuttgart, Klett Cotta und  
 Weiss (2010): Kinderpsychodrama in der Heil- und Sozialpädagogik. Stuttgart, 

Klett Cotta 
 
Im Mittelpunkt meines Lebens stehen immer noch die Begegnungen mit Menschen, die 
ich in wichtigen Lebensabschnitten und auch in Krisenzeiten begleiten konnte und die 
mich in guten und in schweren Momenten liebevoll begleitet haben. 


